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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat beſtimmt ſiatt des längeren Weges über Genna die
kürzere Strecke über Venedig für die Rückreiſe zu wählen

Der Eiſenbahnerſtreik in Ungarn dauert weiter an
wollen einen allgemeinen Ausſtand proklamieren

Präſident Lonbet iſt am Sonnabend begleitet vom Miniſter des Aeußeren
Delcaſſé nach Rom abgereiſt wo er am Sonntag nachmittag eintraf

4Der Krieg in Oftaſten
Halle 25 April

Das Petersburger Blatt Swjet veröffentlicht mit Bezug auf die
Gerüchte von einer engliſchen Jntervention im ruſſiſch japa
niſchen Kriege einen Artikel der wie folgt ſchließt Rußland hat nie
mals irgend eine Hilfe benutzt obgleich es oft den anderen
geholfen hat Rußland verlangt keine Hilfe und keine Jnter
vention Nur das Wort des Kaiſers hat Bedeutung für Rußland Jn
einem Telegramm an den Admiral Alexejew hat der Kaiſer unſeren
v mit Japan in folgenden Ausdrücken gekennzeichnet Dieſer Kampf

d das Uebergewicht Rußlands an den Küſten des Stillen Meeres
gültig ſicherzuſtellen haben Nun iſt es um dies Ziel zu erreichen

erläßlich Japan völlig zu beſiegen es zu zwingen ſich endlich zu
unterwerfen und ihm für eine Reihe von Jahren die Luſt zu gewagten
militäriſchen Abenteuern zu nehmen Wenn wir nicht ſo handeln werden
wir jede Achtung im Oſten verlieren Auch ſelbſt dann wenn wir Sieger
ſind Der gegenwärtige Krieg ſagt das Blatt weiter läßt ſich zu
ſawmenſaſſen in die Frage Wer wird die Vorherrſchaft an den aſia
tiſchen Küſten des Stillen Ozeans haben Rußland oder Japan Sich
darin zu teilen und ſich darüber zu verſtändigen iſt unmöglich
Eine Jntervention würde alſo nur dem Preſtige und der Ehre Rußlands
ſchädlich ſein iſt alſo unmöglich

Die angeſehenſte ruſſiſche Zeitung die Nowoje Wremja bringt
einen wiſſenswerten Aufſatz über die drohende Gefahr einer chineſiſchen
Kriegserklärung an welche das ſtets vortrefflich unterrichtete Blatt
unbedingt glaubt Nach deſſen Anſicht wird Japan beſtimmen wann
China ſeine angebliche Unparteilichkeit aufgeben ſoll Der kriegsluſtige

Einfluß des Vizekönigs Juanſchikai und des Generals Ma ſoll
jetzt bereits ausſchlaggebend ſein Des letzteren Truppen ohnehin die
beſten Chinas ſollen ſeit über Jahresfriſt durch des Chineſiſchen völlig

japaniſche Offiziere vortrefflich ausgebildet ſein die wahre Zahl
der dem Kriegsſchauplatz nahen chineſiſchen Truppen ſei ſchwer zu be
ſtimmen doch kommt die Nowoje Wremja durch Mitteilnngen zuverläſſiger

ausländiſcher Bewohner Nordchinas zu nachſtehendem bezüglich der großen
Truppenſtärke allerdings überraſchendem Ergebnis Es heißt dort Die
Stärke der zu einem Armeekorps umgewandelten Diviſion Ma beträgt
35,000 Mann mit 130 japaniſchen Offizieren Außer dieſen befinden

Verfügung von Juanſchikai ungefähr 50,000
Mann Ferner ſind in den drei Provinzen der Mandſchurei
25000 Mann im Polizeidienſt zur Aufrechterhaltung der Ordnung Längs

Die Sozialiſten

mächtige

zur r diüngftenb zur unbedingten

der unmittelbar im Rücken der Ruſſen liegenden Bahnſtrecke Kintſchou
Hſinminting ſind ferner 6500 Mann Fußvolk 2800 Reiter und
600 Artilleriſten vorhanden Selbſt wenn man die Brauchbarkeit der
chineſiſchen Truppen nicht ſehr hoch ſchätzt ſo ſind es doch gewichtige
Zahlen Außerdem ſollen die gefährlichen tſchuntſchuſiſchen Gegner mit
denen Rußland nunmehr ſeit vier Jahren einen erbitterten Kampf auf
Leben und Tod führt an Zahl bedeutend zugenommen haben und gerade
in der letzten Zeit weit kühner auftreten Wenn auch vielleicht die chineſiſche
Regierung in ihren Entſchlüſſen noch ſchwanke ſo hinge es doch jetzt be
reits nur noch von dem entſchloſſenen Schritte irgend eines chineſiſchen
Generals ab daß die Flinten von ſelber losgingen Man ſieht aus dieſer
Schilderung daß man in Rußland die chineſiſche Gefahr nicht unterſchätzt

Die Köln Ztg meldet aus London Mit geſpannteſten Erwartungen
ſieht man hier den nächſten Meldungen vom Jalnu entgegen Daily
Chronicle erhielt ein vom 21 datiertes Telegramm aus Sönl wonach es
bereits am Jalu zu ſchweren Kämpfen gekommen ſei Ein Zuſatz
lautet Aus ſtrategiſchen Gründen ſei es einſtweilen unmöglich näheres zu

melden Morning Poſt vernimmt aus Schanghai die erſte japaniſche
Armee habe ohne ernſten Widerſtand zu finden den Jalu über
ſchritten Gleichzeitig meldet der Petersburger Sonderberichterſtatter des
Daily Telegraph die dortigen militäriſchen Fachmänner ſeien wider

ſtrebend zu dem Schluſſe gelangt die japaniſche Armee unter General
Kuroki rücke über Kanggjoei nach dem Mitteljalu vor um Kaſchta
linskis Stellung auf dem rechten Jaluufer zu überflügeln Man habe
anfänglich dieſe Annahme wegen der ungeheuren Schwierigkeiten der Be
förderung und Verpflegung der Truppen im unwegſamen Gebirge abgelehnt

Nach Meldungen des Generals Schilinski und des General Miſchtſchenko
ſeien indeſſen tatſächlich die Japaner mit der Ausführung dieſes Planes
beſchäftigt der den Jngenieurtruppen wegen des Mangels an Wegen zwei
bis drei Wochen Arbeit machen müſſe Der Zielpunkt der ganzen Be
wegung ſei wahrſcheinlich Kanggjoei wo alle Straßen im mittleren Teile
Nordkoreas zuſammenlaufen

Zur Demiſſion Alexejews wird neuerdings aus Petersburg ge
meldet Die unmittelbare Urſache des Verlangens Alexejews nach Ent
hebung von ſeinem Poſten iſt die Ernennung des Admirals Skrydlow
ſeines ſtärkſten Widerſachers und des ſchärfſten ſeiner Kritiker Die Er

nennung Makarows zum Kommandanten der Flotte war der erſte
Schlag der offen gegen Alexejew geführt wurde Der zweite war die
Ernennung des Generals Kuropatkin zum Oberbefehlshaber der
Armee in der Mandſchurei General Kuropatkin hatte mit dem
Grafen Lambsdorff und Witte die Annexion der Mandſchurei
bekämpft Nach dem Untergange des Petropawlowst beg ab
ſich Alexejew nach Port Arthur meldete dem Zaren telegraphiſe
kunft und berichtete gleichzeitig daß er ſeine Flag ge auf der Sebaſtopol
gehißt habe auf welcher er die Aktionen der Flotte bis zur Ankunft des
neuen Kommandanten leiten wolle Dieſe Meldung wurde vom Zaren
keiner Antwort gewürdigt und mit Uebergehung des Admirals
Dubaſſow deſſen Ernennung der Vizekönig urſprünglich empfohlen hatte

Admiral Skrydlow ſofort telegraphiſch aufgefordert das Kommando der
Flotte zu übernehmen Wie verſichert wird wurde ſelbſt dieſe Tatſache dem
Grafen le Axejew offiziell nicht mitgeteilt der dieſelbe erſt aus Zeitungs

nachrichten erfuhr Admiral Alexejew entſchloß ſich hierauf dem Zaren
anzuzeigen daß er entſchloſſen ſei ſeinen Abſchied zu nehmen Es wird
erwartet Graf Alexejew ſich direkt nach Petersburg begeben wird

ſeine An

mTMit ſeinem Rücktriite verliert er nicht bloß ſeine hervorragende Stellung

als direkter Repräſentant des Zaren ſondern auch einen Gehalt von
112 000 Rubeln und eine Perſonalznlage von 50 000 Rubeln jährlich

Wie verſichert wird beſtehe nicht die Abſicht den Poſten eines Vize
königs im fernen Oſten wieder zu beſetzen

Erfreulicherweiſe ſcheint der Großfürſt Kyrill Wladimirowitſch
bei der Kataſtrophe die den Petropawlowsk betroffen hat keinen ernſt
lichen Schaden gelitten zu haben Er iſt jetzt in Jrkutsk eingetroffen
ſeine Geſundheit iſt befriedigend Er bringt dem Zaren die letzte Arbeit
Wereſchtſchagins mit eine Zeichnung welche Makarow im Geſpräch
mit dem Stabschef Molas darſtellt Als Großfürſt Kyrill von ihm zu
gedachten Petersburger Ovationen hörte ſagte er er würde gerne ſein Leben

gelaſſen haben wenn Makarow dem VBaterlande hätte erhalten werden
können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 April Hofnachrichten Der Kaifer iſt mit der
Hohenzollern und den Begleitſchiffen nach guter Fahrt geſtern nachmittag

vor Bari eingetroffen Es herrſcht Regen und Wind Die im Hafenliegenden Schiffe haben Flaggenparade angelegt Salutſchüſſe wurden
gewechſelt Die Molen und Ufer waren von großen Menſchenmaſſen be
lagert Die große breitſtraßige Stadt iſt reich geſchmückt durch die Straßen
ziehen ſich Reihen von Flaggenmaſten Tribünen ſind am Dege errichtet
den der Kaiſer bei ſeiner Landung nehmen wird Koſtbare Blumenſpenden
wurden an Bord geſandt Da der Kaiſer ſich infolge des ſchlechten
Wetters länger als urſprünglich beabſichtigt war in Gallipoli aufgehalten
hatte ſo hätte er den im Reiſeprogramm vorgeſehenen Beſuch von Bari
und Umgegend ganz aufgeben oder wenigſtens erheblich abkürzen müſſen
Um dies zu vermeiden hat der Kaiſer beſtimmt ſtatt des viel längeren
Weges über Genug die erheblich kürzere Reiſe über Venedig für die
Rückreiſe zu wählen

Unter der Spitzmarke Anweſenheitsgelder für den
Reich stag ſchreibt uns ein Berliner Mitarbeiter Die Reichstagsdiäten
oder vielmehr Anweſenheitsgelder ſollen nun doch kommen Wie wir
aus guter Quelle erfahren wäre es dem Grafen Bülow gelungen die
bekannten Schwierigkeiten zu beſeitigen Ein Antrag Preußens beim
Bundesrat befinde ſich in Vorbereitung Auch der Tagesztg wird als
ſehr wahrſcheinlich bezeichnet daß der Bundesrat demnächſt wenn auch
vielleicht nicht in den nächſten Wochen in die Lage kommen werde ſich
mit der Gewährung von Tagegeldern an die Reichstagsabgeordneten zu
befaſſen Nun hat Graf Bülow die Zuſtimmung an maßgebender Stelle
erreicht ſo wird der Gedanke wohl raſch in die Tat umgeſetzt werden
Es iſt möglich daß die Sitzung des preußiſchen Staats miniſteriums am
Freitag unter Vorſitz des Grafen Bül low auch dieſe Frage in den Bereich
der Erörterung gezogen hat

JIn der ſächſiſchen Armee ſind in den höheren Chargen ver
ſchiedene Perſonalveränderungen eingetreten Wie aus Dresden
gemeldet wird iſt der Kommandierende General des XIX 2 Kgl Sächſ
Armeekorps General der Jnfanterie v Treiſchke zur Dispſition geſtellt

nd zum Generaladjutanten des Kör igs ernannt worden Generalleutnant

Vitzthum von Eckſtädt iſt unter Bef rwerwag zum General der Jnfanterie
zum Kommarn idierend en General des XIX Armeekorps ernannt Oberſt

leutnant Krug von Nidda Militärbevollmächtigter in Berlin ift unter
Beförderung zum Oberſten zum Kommandeur des Darde Reitrrg ments

Oh J chtenau bisher Komund Oberſtleutnant Frhr von Salza und Li
J v
Militärbevoilmächtigte n in

r F r 1 7 171 v dmandeur des 17 Ulanen Regiments zum
Berlin ernannt

Die in Wien eröffnete internationale Ausſtellung für
Spiritusverwertung und Gärungsgewerbe iſt von deutſcher Seite
ſehr reich beſchickt worde Beſondere 2 iufmerkſamk eit erregt der deutſche
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27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ach ſei doch ſtill Jch war bemüht Dir kerngeſunde

ſichten einzupflanzen und die Saat ging prächtig auf Du
iſt keine Hyſteriſche ſondern ein Mädchen das weiß was esl Wäre es anders ſo würde ich mich vor mir ſelber

ſchämen Schon lange trug ich eine geheime Sorge mit mir
herum und muß jetzt meinen W aus ſprechen und auf
Wahrheit dringen Wie ſteht s Liebſt Du Deinen Bräutigam
nicht mehr

A 5

Tante
Ja oder nein
Aber
Biſt Du um eine chrliche Antwort verlegen
Nein Du darfſt ja wiſſen wie es in meiner Seele aus

ſieht Es wird mir leichter werden wenn ich die furchtbare
d nicht mehr allein zu tragen brauche Nein Tante ich
liebe ihn nicht mehr

Das heißt Du haſt ihn nie geliebt und leichtſinnig Dein
Wort verpfändet

Für ſo oberflächlich halte mich nicht
So erkläre mir den Wechſel Deiner Geſinnungen
Das kann nicht geſchehen Glaube mir doch

Wenn Du es mit ſo großer Beſtimmtheit forderſt will ichnicht weiter in Dich dringen doch derartiges Schwanken der

artige Unbeſtändigkeit hätte ich Dir aufrichtig geſagt gar nicht
zugetraut Das iſt eine Erfahrung die mich betrübt

Blicke nicht ſo ſtrengJch hätte nimmer gedacht daß Du zu jenen gehörſt welche

die Bedeutung eines ſolchen Schrittes verkennen oder ihn tun
ohne ſich ſelbſt über ihre Empfindungen klar zu ſein

Vielleicht könnte ich viel zu meiner Entſchuldigung an

führen doch darüber ſchweige ich Dir und aller Welt gegen
über Lebe wohl

So gehen wir nicht auseinander Jch war Dir immer
eine zweite Mutter und habe ein Recht auf Dein Vertrauen
Bereuſt Du wirklich Dich mit Baron von Alving verlobt zu
haben

Ja ich bereue
Das iſt ja furchtbar Weiß Dein Vater darum
Nein und er ſoll es niemals erfahren
Wenn Du berechtigte Gründe haſt
Keine die ihm gegenüber geltend zu machen ſind
Mithin keine die überhaupt ſtichhaltig wären Weißt Du

noch was ich Dir einſt ſagte Dieſes erſte jähe Aufflammen
hat gewöhnlich gar nichts mit der wahren Liebe gemein

Wollte der Himmel daß ich auf die Warnung gehört
hätte l

So ſteht es alſo um Dich Das iſt ſchlimm
Laſſe uns nicht weiter darüber ſprechen Tante
Ueber Gisbert von Alving brauchſt Du mir keine Mit

teilungen zu machen Längſt bildete ich mir ein feſtſtehendes
Urteil über ihn Aber was in Dir vorgeht muß wiſſen
Da verlange ich volle Aufrichtigkeit

Jch glaube Du haſt bereits erraten um was Du mich
fragſt

Vielleicht aber deſſenungeachtet bleibt Dir die Antwort
nicht erlaſſen Fürchteſt Du Dich ſie mir zu geben

Nein Sei es denn offen geſtanden Jch erkannte mein
Herz und den Wert Deines Sohnes erſt jetzt doch nun iſt
es zu ſpät

Ja denn das gegebene Wort muß gehalten werden Aus
der Verletzung eines heiligen Verſprechens kann nur Böſes
hervorgehen erwiderte die Majorin ſtreng Es war mein
liebſter Wunſch Dich Tochter zu nennen nicht nur weil
mir von jeher teuer warſt wie mein eigenes Kind ſondern auch
weil ich wußte wie innig Egon Dich liebte Mit tiefem es dem Kleinen

Schmerz begrub ich eine ſchöne zärtlich gehegte Hoffnung
Es iſt vorbei Nun harre aus auf Deinem ſelbſtgewählten
Platz So wahr ich für meinen Sohn und für Dich das
eigene Leben opfern möchte ſo wenig könnte ich Dir und ihm
verzeihen wenn Jhr je das ſtrenge Gebot der Pflicht vergeſſen
würdet Das wollte ich Dir ſagen und deſſen ſei eingedenk

Ja Tante ich will es Mein Los iſt geworfen Und
ich leſe Dir von den en ab was Du noch verlangen

willſt aber laſſe es lieber isge ſprochen Jch komme
nun nicht wieder ſei nur ruhig Egons Friede iſt mir ja jetzt
teurer als der meine und ſoll ſicher durch mich nicht bedroht
werden Nur einmal noch überſchreite ich dieſe Schwelle und

t bevor ich für langezwar an der Hand Gisberts
vielleicht für immer ſcheide

Heiße zuckende Lippen brannten auf Frau von Deinhards
Wange dann war Margarete gegangen

Nun iſt mir das letzte genommen nun hat ſich die
ſchwerſte Trennung vollzogen tönte es klagend im Herzen derjungen Braut als ſie den Heimweg antrat

Als Grete zu Hauſe anlangte war ihr ſo bang und ängſt
lich zu mute als ſenke ſich die Zimmerdecke auf ſie herab
Der ſehnſüchtige Wunſch ihren Gedanken zu entfliehen trieb
ſie fort hinüber zu dem Brüderchen das ſeit einigen Tagen
kränkelte

Die Elſäſſerin ſchaukfelte das leiſe weinende Kind verſuchte
umſonſt es in den Schl af zu ſingen und murrte über ſeine
Unruhe die ſie verhinderte auch nur fünf Minuten lang friſche
Luft zu ſchöpfen

Machen Sie einen Gang den Gartenunterdeſſen hier ſagte Margare te freundlich legte

die Hand auf das heiße Köpfchen und ſummte eir Schlummerlie d
Allmählich ſchloſſen ſich die gegen r Augen und

die Händchen hörten auf unruhig hin und herzufahrenPlötzlich wurde die Tür geräuſe voll geöffuet Wie geht

rief Frau von Dürrenberg ohne einzutreten

durch Jch bleibeliebkoſend
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Seite 2 DienstagBild mit eigenhändiger Unterſchrift geſtiftet und mit dem Wahrſpruch
Die Schätze in der Tiefe der Erde können ſich erſchöpfen die Sonne

aber läßt in der Kartoffel Licht Kraft und Wärme unerſchöpflich reifen
Dieſe Worte geben in der Tat den Schlüſſel zur ganzen Ausſtellung Bei
dem Eröffnungsbankett hielt Miniſterpräſident Körber eine Rede in der
er u a ausführte daß die Ergebniſſe der Wiſſenſchaft die Pflicht aufer
legten den Alkohol aus der Liſte der Nahrungsmittel zu ſtreichen und
andere Wege zu ſuchen um den Lebensbedarf der Armen zu decken und
zwar in anderer ebenſo billiger Weiſe gereiche es der Jnduſtrie zu hohem
Ruhme daß ſie den Mut nicht ſinken eß ſondern neue Bahnen einſchlug
und insbeſondere den Kontakt mit den anderen Jnduſtrien anſtrebte So
werde der Bedarf an Alkohol höher und nicht geringer

Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Rom Der Papſt
empfing am Sonnabend den preußiſchen Geſandten Freiherrn
von Rotenhan in Privataundienz welcher im Auftrage des
Deutſchen Kaiſers den erſten Band des Werkes von Dr Ernſt
Steinmann über die Sirxtiniſche Kapelle überreichte Freiherr
von Rotenhan ſtellte dann dem Papſt den neuen Geſandtſchaftsſekretär
v Bohlen vor

Der Deutſche Kolonialbund, der jüngere und kleinere
Bruder der Kolonialgeſellſchaft hat ſchon manche Anregung auf ſeinem
ſpeziellen Gebiet gegeben wobei er mitunter zur Kritik herausforderte
Das gilt auch von der Wiederaufnahme des Deportationsgedankens
dem er im Hinblick auf die in Ausſicht ſtehende Aenderung des Strafvoll
zuges die Form neuer Vorſchläge an die Regierung zu geben ſich ancchickt
Er will den zu langjährigen Freiheitsſtrafen verurteilten Gefangenen
das Recht der freiwilligen Deportation zuerkannt wiſſen und be
zeichnet als geeignetſten Deportationsort die größte der zu Neuguineg ge
hörenden Admiralitätsinſeln Aus welchen Gründen iſt unerfindlich

Wenn man ſo wird uns aus Berlin geſchrieben den Schutzgebieten
auf dieſe Weiſe Arbeitskräfte zuführen will ſo tun ſie vor allem den
afrikaniſchen Beſitzungen not in denen die Baumwollkultur erfolgreich zu
werden verſpricht Doch die Regierung dürfte auch diesmal einen grund
ſätzlich ablehnenden Standpunkt einnehmen weil die Erfahrungen die
andere Länder mit der Deportation gemacht haben nicht am wenigſten
jetzt dazu ermutigen Kultur und Geſittung durch Sträflinge einzubürgern
Schließlich iſt auch die Koſtenfrage von nicht zu unterſchätzender Bedeutung

Die Generalverſammlung der Deutſchen Shakeſpeare
Geſellſchaft welche alljährlich Ende April in Weimar ſtattfindet trug
diesmal einen beſonders feierlichen Charakter weil ſie mit der Enthüllung
des Shakeſpeare Denkmals verbunden war Der Gedanke zur Er
richtung dieſes Denkmals ging vor allem von dem bekannten Shakeſpegare
Forſcher Dr Oechel häuſer in Deſſau ans der leider die Verwirklichung
ſeines Herzenswunſches nicht mehr erleben ſollte Jm weimariſchen
Fürſtenhauſe traf der Plan auf günſtige Aufnahme und Großherzog
Wilhelm Ernſt ſchenkte einen Platz im großherzoglichen Park zur Auf
ſtellung des Denkmals Die Shakeſpeare Geſellſchaft hat das Werk dann
zur glücklichen Vollendung geführt

Das neue Totaliſatorgeſetz, oder wie ſein offizieller Titel
iſt der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Wetten bei öffentlich ver
anſtalteten Pferderennen iſt nunmehr dem Reichstage zugegangen Das
Geſetz ſoll den Zweck haben die arg darniederliegende Pferdezucht Deutſch
lands zu heben dann aber ſoll auch das Buchmachergewerbe vernichtet

werden

Ueber ein Montagsblatt des Genoſſen Eduard Bern
ſtein, das in Berlin erſcheint ſpricht ſich das ſozialdemokratiſche Blatt
in Königsberg wie folgt aus Wir ſind doch neugierig wie lange die
beſtändigen Quertreibereien noch gehen ſollen Wollte ſich ein andrer das
erlauben ſo wäre ihm das Handwerk ſchon lange gelegt worden Die

Voſſ Ztg bemerkt dazu Als jüngſt der Genoſſe Dr Braun eine neue
ſozialiſtiſche Wochenſchrtft herausgeben wollte wurde ihm das Handwerk
ſo gründlich gelegt daß die Wochenſchrift nach der erſten Nummer ihr
Erſcheinen einſtellte Wird es dem Montagsblatt des Genoſſen Bern
ſtein ebenſo ergehen oder wäre es nur eine Fortſetzung des Braun ſchen
Unternehmens in veränderter Form

Ueber unerhörtes Betragen ruſſiſcher Studenten wird
der Magdeb Ztg aus Berlin gemeldet Die ruſſiſchen Studenten
Turowerow und Dittmann wurden aus einem in der Hannoverſchen
Straße belegenen Schanklokal gewieſen weil ſie ſich unangemeſſen
betragen hatten T verſuchte nun das Schaufenſter einzuſchlagen
wovon er durch den Schumann Schönwolf abgehalten wurde der ihn
auch zu beruhigen ſuchte was aber nicht gelang Jm Gegenteil er ver
ſetzte dem Beamten Fauſtſchläge worin er von D und einem unbe
kannten jungen Burſchen unterſtützt wurde Der Beamte war daher ge
zwungen den Säbel zu ziehen und verwundete die beiden Studenten
unerheblich Auf der Wache wurden ihre Perſonalien feſtgeſtellt und
weil ſie als Ausländer fluchtverdächtig waren ſind ſie in das Polizei
präſidium eingeliefert worden

Mülheim a Rhein 24 April Die dem Aerzteverein angehörigen
Aerzte haben ihre Tätigkeit für die Krankenkaſſen eingeſtellt Wie
in einer Krankenkaſſenverſammlung mitgeteilt ward gelang es den Kaſſen
vorſtänden von auswärts genügende Erſatzärzte heranzuziehen Sowohl
die ſtädtiſche wie die ſtaatliche Aufſichtsbehörde erklärt die Zahl der gegen
wärtig praktizierenden Aerzte für genügend ſodaß der Aerzteſtreik in Mül
heim zu Ungunſten der Aerzte endet

Aachen 24 April Ueber den Beſuch des Erzbiſchofs Kardinal
Fiſcher in Rom wird von dort geſchrieben Der hier anweſende Erz
biſchof von Köln Kardinal Fiſcher hat eine ganze Reihe von wichtigen
Beſuchen gemacht Wie es heißt iſt die Frage der Errichtung eines eigenen
Bistums mit dem Sitze eines Biſchofs in Aachen in ein neues Stadium
getreten

Oeſtreich Ungarn
Zum Ausſtand der Eiſenbahner

Budapeſt 24 April Die Erklärung des Streikkomitees daß
die Ausſtändigen den Dienſt zu den früher geſtellten Bedingungen wieder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aufzunehmen gewillt ſeien iſt von der Regierung abgelehnt worden
Es ſind von allen Seiten Meldungen eingetroffen daß Eiſenbahnbedienſtete
ohne Vermittelung des Streikkomitees den Dienſt wieder aufgenommen
haben Der Verkehr iſt ſchon heute nahezu bis zu dem normalen Um
fang hergeſtellt worden Der Betrieb dürfte in einigen Tagen wieder ganz
normal abgewickelt werden und Züge aller Art in 48 Stunden wieder
verkehren Eine aus Mitgliedern aller Oppoſitionsparteien be
ſtehende Deputation begab ſich heute zum Handelsminiſter von
Hieronymi um deſſen Antwort bezüglich der Beendigung des Eiſen
bahner Streiks zu hören Der Miniſter erklärte die Streikenden hätten
die ihnen von der Regierung geſtellte Friſt ungenützt verſtreichen laſſen
von einer Amneſtie oder einem Zugeſtändnis in der Gehaltsfrage
könne nunmehr keine Rede ſein Abgeordneter Graf Theodor Batthyany
bemerkte er müſſe die Haltung der Regierung verurteilen Der Miniſter
entgegnete gerade die Reden Batthyanys hätten die Eiſenbahner in ihrem
Widerſtand beſtärkt Die Abgeordneten Viſontai und Vazſonyi teilten dem
Miniſter mit daß die Sozialiſten einen allgemeinen Ausſtand zu
proklamieren beabſichtigen

Jtalien
Präſident Lonbet in Rom

Präſident Loubet traf am Sonntag nachmittag um 4 Uhr in Rom
ein und wurde auf dem Bahnhof vom König in deſſen Begleitung ſich
der Graf von Turin und der Herzog von Genug befanden auf das herz
lichſte empfangen Nachdem der Präſident und der König einander mit
Händedruck und Kuß begrüßt hatten begrüßte Loubet die Prinzen und
ſchritt dann mit dem Könige die Front der Ehrenkompagnie ab während
die Muſik die Marſeillaiſe ſpielte Jm Königszimmer des Bahnhofs be
grüßte Präſident Loubet die Miniſter insbeſondere Giolitti und Tittoni
ſowie die Präſidenten des Senats und der Deputiertenkammer während
der König den Miniſter Delcaſſé herzlich willkommen hieß Sodann
wurde die Fahrt in die Stadt angetreten auf den prächtig geſchmückten
vom Publikum dicht beſetzten Straßen bildeten Truppen Spalier Am
Eingang der Via Nazionale hatte der Bürgermeiſter von Rom Fürſt
Colonna mit dem Gemeinderat und den Gemeindebehörden Aufſtellung
genommen und brachte dem Präſidenten Loubet den Willkommengruß der
Stadt Nom dar Loubet dankte dem Bürgermeiſter unter Händedruck
Als der Zug auf dem Quirinalsplate anlangte erſchien die Königin
Helena am Fenſter des Mittelbalkons Kurz vor 4 Uhr trafen die
hohen Herrſchaften im Quirinal ein wo Präſident Loubet von der Königin
herzlich bewillkommnet wurde Auf dem Quirinalsplatze drängte ſich eine
große Menſchenmenge die lebhafte Ovationen darbrachte Das Königs
paar erſchien zweimal mit dem Präſidenten Loubet dankend auf dem
Balkon

Frankreich
Die Romreiſe des Präſidenten

Präſident Loubet trat am Sonnabend um 10 Uhr vormittags ſeine
Romreiſe mit Delcaſſs und dem zivilen und militäriſchen Hofſtaat des
Elyſées an Miniſterpräſident Combes und die übrigen Miniſter gaben
Loubet das Geleite zum Lyoner Bahnhof Figaro bemerkt im Laufe
einer Betrachtung über die Reiſe Trotz internationaler Verträge des
Königs von Jtalien trotz der Stellung dieſes Herrſchers in der allgemeinen
europäiſchen Politik und ſeiner Familienbeziehungen beſtehen jetzt zwiſchen
Frankreich und Jtalien Freundſchaftsbeziehungen die den Wert eines Bünd
niſſes haben Manche Blätter können ſichs nicht verſagen kleine Tücken
gegen Deutſchland zu üben Matin trägt mit erſchütterndem
Ernſt nochmals die einfältige Fabel von einer Ueberraſchung vor die
Kaiſer Wilhelm plane um mit Loubet in Rom oder auf hoher See zu
ſammenzutreffen Der Petit Pariſien erklärt die Anweſenheit des
Präſidenten der Republik in Jtalien erhalte beſondere Wichtigkeit durch
den Umſtand daß der Kaiſer von Oeſtreich der Bundesgenoſſe Italiens
Rom noch nicht beſucht habe

Aus der Umgebung
Peißen 24 April Auszeichnung Dem Kirchenälteſten Reutner

Friedrich Güſtel hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
f Stedten 24 April Erſt ickt Als der Grubenarbeiten Wilhelm

H utterling von der Nachtſchicht heim kam fand er ſeine Frau und
ein Pflegekind tot im Betite liegend vor Dieſelben waren an Gaſen er
ſtickt welche einer in der Küche ſtehenden Grude entſtrömten

d Eisleben 24 April Beſichtigung Am letzten Freitag weilte
eine Kommiſſion zur Beſichtigung der St Annenkirche in unſerer Stadt
an der auch der Geh Oberregierungsrat Steinhauſen der Konſervator der
Kunſtdenkmäler Geh Reg Rat Lutſch der Geh Ober Baurat Hoßfeld und
der Generalſuperintendent D Holtzheuer ſowie der Oberregierungsrat
v Borſtell und Geh Regierungs und Baurat Reißner teilnahmen Aus
unſerer Stadt ſelbſt wohnten den Verhandlungen Herr Baurat Jahn und
Vetter ſowie der Gemeindekirchenrat und die Baukommiſſion der St
Annengemeinde bei

Gerbſtedt 24 April Schützen Jubiläum Die Vorarbeiten
zum 500 jährigen Schützenjubiläum der hieſigen Bürgerſchützen ſind im
beſten Zuge Heute kam an den Vorſtand der Geſellſchaft von der Direktion
der Halle Hettſtedter Bahn die Benachrichtigung daß am 3 Juli je ein
Extrazug nach Halle und Hettſtedt abgelaſſen werden wird Nach Halle
geht derſelbe abends 12,00 ab und kommt 1,23 dort an während der
nach Hettſtedt abends 11,00 abgeht und 11,20 dort ankommt Des ferneren
iſt noch mitzuteilen daß ſich die Gewerkſchaft erboten hat auf dem Schützen
hauſe den Hang an der Waſſermaſchine der Geſellſchaft auf Widerruf zur
Verfügung zu ſtellen

Bitterfeld 24 April Unfall Jn der Nähe des Gaſthofes
zum Muldenthal ſprang der auf ſeinem Feldgrundſtück mit Abladen von
Dünger beſchäftigte Handelsmann K Henning aus Mühlbeck rückwärts
vom Wagen wobei er auf eine in der Erde ſteckende Düngergabel fiel

Nr 37
Dadurch zog er ſich ſo ſchwere Verletzungen zu daß ſeine ueberführung

nach dem Halleſchen Bergmannstroſt erfolgen mußte

26 April

o Harzgerode 24 April Verunglückt iſt der Arbeiter Julius
Breitenſtein von hier Ein von ihm beſetzter Schuß im Treber ſchen
Steinbruche explodierte vorzeitig und riß ihm ein Auge aus verletzte auch
beide Hände derart daß dieſelben abgenommen werden müſſen Einen
Dritten trifft keine Schuld an dem Unfall Der Verletzte iſt der Klinik
in Halle zugeführt worden

Quedlinburg 23 April Ernennung Dem ſeit Oktober
vorigen Jahres mit der kommiſſariſchen i des Kreiſes Quedlinburg
betrauten Regierungsaſſeſſor v Jakobi iſt die Verwaltung dieſes Kreiſes
endgültig übertragen worden zugleich iſt er zum Landrat ernannt
worden

o Calbe a 24 April Unſittliches Attentat Bürger
meiſterwahl Jn der Dämmerſtunde des vorgeſtrigen Tages hatten
ſich zwei Fremde in das Grundſtück des Reſtaurateurs Kruber Eingang
zu verſchaffen gewußt Hier vergriffen ſich die fremden Eindringlinge in
unſittlicher Weiſe an den im Garten ſpielenden Kindern Eins der Kinder
hatte ſofort ſeinem Vater Mitteilung von dem Geſchehenen gemacht Dieſer
holte ſogleich Polizei herbei und ſo gelang es die beiden Attentäter auf
friſcher Tat feſtzunehmen Einer derſelben wird ſich außer der begangenen
Straftat noch wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu verantworten
haben Jn der vorgeſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde Herr
Erſter Bürgermeiſter Mittelſtaedt faſt einſtimmig auf eine 12 jährige Amts

periode wiedergewählt 4Deſſanu 24 April Der Waſſerverbrauch aus der ſtädtiſchen
Leitung iſt in Deſſau ein ſo außerordentlich hoher daß der Magiſtrat
ſchon ſeit Jahren vor der Vergendung von Waſſer warnt Alle dieſe
Mahnungen ſind fruchtlos geblieben im Gegenteil der Verbrauch ſtieg
immer mehr Um dem nun ein Ziel zu ſetzen hat geſtern der Ge
meinderat beſchloſſen die Pauſchalzahlung die bisher Gebrauch war auf
zuheben und die Waſſermeſſer allgemein einzuführen Außer einer Jahres
miete von 5 Mk für jeden Waſſermeſſer ſollen künftig 10 Pfg pro
Kubikmeter Waſſer erhoben werden Jn derſelben Sitzung wurde der
BVan eines ſtädtiſchen Hallenſchwimmbades im Prinzip beſchloſſen und
wurden für dieſen Zweck zum Ankauf eines Grundſtückes 46000 Mk
ausgeworfen Der Bau ſelbſt ſoll 100 120000 Mk koſten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originalvokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 April
Herr Berghauptmann Dr Fürſt hat geſtern einen mehr

wöchigen Urlaub nach Bad Kiſſingen und dem Schwarzwalde angetreten
Anszeichnung Dem Obermeiſter Johann Ortenſtein hierſelbſt

iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Die Laute und Formen der Apocalypse en Français Bibl Nat
Fr 403 wurde Herrn Wilhelm Schmiel aus Meuro bei Schmiedeberg
der Doktorgrad erteilt

Statifſtiſches Jm erſten Vierteljahre 1904 war im Bezirke des
hieſigen Königlichen Ober Bergamts ein Steinkohlenwerk mit 86 Mann
Geſamtbelegſchaft im Betriebe Die Förderung betrug 1651 t der Selbſt
verbrauch 451 t der Abſatz 1362 t Jn der gleichen Zeit waren
257 Braunkohlenwerke mit 34309 Mann Geſamtbelegſchaft im Betriebe
Die Förderung betrug 8168554 t der Selbſtverbrauch 1757001 t der
Abſatz 6236236 t

Fernſprechverkehr Kornthal Württ und Barth ſind zum
Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen außer an
Werktagen von 9 bis 12 vormittags und 3 bis 7 nachmittags Gebühr
je 1 Mk

Raturwiſſenſchaftlicher Verein Herr Profeſſor Dr Baumert
hielt einen Vortrag über die Urſachen des Darmſtädter Vergiftungsfalles
bei dem im Februar dieſes Jahres infolge Genuſſes von Bohnenſalat
11 Perſonen ſtarben Dr med Landmann dem die geringen Reſte des
Salats die ſchon im Kohleimer gelegen hatten übergeben wurden konnte
nachweiſen daß in der keimfrei gefilterten Spülflüſſigkeit derſelben ein
Gift vorhanden war Dieſes Gift tötete ſchon in ganz kleinen Mengen
Mäuſe und Meerſchweinchen innerhalb 3 Tagen Die dabei auftretenden
Symptome fortſchreitende Lähmung der geſamten Körpermuskulatur
deuteten auf Botulismus die ſogenannte Wurſtvergiftung hin Durch
Kulturverſuche wurde dann auch die Anweſenheit eines angsrob wachſenden
Bazillus nachgewieſen Und mit Hilfe von Steinkulturen gelang es unter
Sauerſtoffabſchluß ein Gift herzuſtellen das auf Verſuchsttere in derſelben
Weiſe wirkte wie das in der Spülflüſſigkeit des Bohnenſalats nachgewieſene
Mäuſe ſtarben auf 0,0001 0,001 cem in 2 Tagen unter den oben
angegebenen Symptomen Der Bazillus zeigte alſo die weiteſtgehende
Aehnlichkeit mit dem Erzeuger der Wurſtvergiftung dem Bazillusbotulimus
Ein ſicherer Nachweis der Jdentität beider Bazillen durch Herſtellung eines
ſpezifiſchen Antiſerums ſteht noch aus Das Gift kann ſchon durch kurzes
Aufkochen vollſtändig zerſtört werden Alſo nicht der undichte Verſchluß
der Büchſe da der BVazillus ja auch unter Luftabſchluß gedeiht oder die
Benutzung von Eſſig bei der Zubereitung tragen die Schuld an dem
Unglücksfalle ſondern einzig und allein die Tatſache daß man verſäumt
hatte die Konſerven aufzukochen Herr Profeſſor Dr Baumert hat in
Verbindung mit Herrn Profeſſor Dr Holdefleiß im hieſigen landwirt
ſchaftlichen Jnſtitut nach dieſer Richtung Verſuche mit Konſerven die
ſämtlich aus hieſigen Handlungen ſtammen angeſtellt Die Verſuche ſind
aber noch nicht zum Abſchluß gelangt Wenn das der Fall iſt wird der
Vortragende darüber berichten Zum Schluß legte Herr Dr Heinrici
einige Goldklumpen aus Transvaal vor

Deu 90 Geburtstag feiert heute einer der älteſten Bürger
unſerer Stadt Herr Schieferdeckermeiſter Johann Gottlob Heine Alte
Promenade 32 Wenn es die Heine ſchen Ehegatten erleben ſo können ſie
im Herbſt die eiſerne Hochzeit feiern

O ſtill ſtill wecke ihn nicht Er ſchläft warnte Margarete
mit halblauter Stimme

Jn der nächſten Sekunde ſtand Eva vor ihr und fragte
ſcharf Was haſt Du hier allein zu tun Wo iſt Liſette

Jch erlaubte ihr ein wenig in den Garten zu gehen
Du Haſt Du hier etwas zu erlauben
Jch meinte es gut und blieb wie Du ſiehſt da um über

Erich zu wachen Bei mir iſt er wohlgeborgen Jch habe ihn
herzlich lieb ſchon deshalb weil er des Vaters Glück und
Hoffnung iſt

Ach Du aufopfernde Heilige ſpottete Eva Alles für
den Vater Alles um ſeiner Ruhe willen Sogar Lüge
Heuchelei und Verſtellung

Jch verſtehe Dich nicht
Es iſt ja ſo bequem und klug von der Gunſt der Ver

hältniſſe unterſtützt unter dem ſchneeweißen Tugendmantel zu
bergen was das Tageslicht ſcheuen muß

Jch wiederhole daß mir dieſe Worte unverſtändlich ſind
aber die Selbſtachtung zwingt mich Dir den Platz zu räumen

Du ſollſt nicht gehen bevor ich geſagt habe was Du
hören mußt

Mit ausgebreiteten Armen lehnte Eva vor der Tür Jch
beobachtete Dich ſchon lange Margarete

Wären die Blicke der ganzen Welt auf mich gerichtet ſo
hätte ich ſie nicht zu ſcheuen

Sehr ſtolz geſprochen Jch ſage Dir aber Du hatteſt
kein Recht mich zu verdammen und wie auf eine Gefallene auf
mich herab zu ſehen Jch folgte einem viel älteren ungeliebten
Mann weil ich mich im Vaterhauſe unglücklich fühlte Du
hingegen wählteſt ſrei und konnteſt nicht genug Worte des
Entzückens finden um Dein Glück zu ſchildern Du biſt Braut
nach Deinem eigenen Wunſch nach Deiner eigenen Wahl und
hegſt dennoch eine Liebe die Du verbergen und verleugnen
mußt Was ich ſeit Monaten ahnte wurde mir heute zur
Gewißheit Dich zieht ein mächtigeres Gefühl als Freundſchaft
und Gewohnheit in die altmodiſchen Räume der Majorin

Das Mädchen errötete
Alving handelte unwürdig und als mir klar wurde wie

ſehr ich mich in ihm getäuſcht hatte da fühlte ich eine grenzen
loſe Ernüchterung und erkannte den inneren Riß als unheilbar
Meine Seele löſte ſich langſam und unter Schmerzen von
Gisbert Jch bin noch zu jung um allen wärmeren Em
pfindungen entſagen zu können Wenn ich jetzt erſt begriff wie
hoch der Jugendfreund über Alving ſteht ſo ſehe ich darin
nichts deſſen ich mich zu ſchämen hätte Mein Weg iſt mir
vorgezeichnet und ich werde ihn gehen Mich einer Verletzung
der Pflicht zu zeihen gelingt Dir niemals Und nun genug
Dein Kind iſt erwacht und ſcheint ernſtlich krank zu ſein Tue
was Dir die Mutterliebe gebietet Mich haſt Du nun auch
von hier verbannt Jch fürchte Deine Begegnung nicht möchte
ſie aber vermeiden

Eva antwortete nicht Sie ſtürzte auf den kleinen Erich
zu welcher mit weit geöffneten Angen deren Pupillen zuweilen
unter den Lidern verſchwanden dalag und hob ihn empor
Dabei flutete ihr ſchwarzes gelöſtes Haar das ſie eben friſieren
laſſen wollte um in die Oper zu fahren über das kleine fieber
glühende Geſicht

Banges ſchrilles immer lauter und krampfhafter werdendes
Aufkreiſchen tönte durch das Zimmer Die Züge des kranken
Kindes veränderten ſich in auffallender erſchrecklicher Weiſe

Mein Sohn mein Sohn ſchrie Frau von Dürrenberg
markerſchütternd Um Gotteswillen was iſt das

Du haſt ihn erſchreckt aber er wird ſich wieder beruhigen
ſagte Margarete langſam zurückkehrend Gib ihn mir und
ſorge dafür daß ſofort ein Arzt gerufen wird

Sie nahm den Kleinen aus den Armen der Mutter
Alles nimmſt Du mir alles ſtöhnte dieſe Sogar

mein Kind
Jch will es Dir erhalten Verliere keine Zeit Erich iſt

kränker als es den Anſchein hatte
Frau von Dürrenberg klingelte und rief dem eintretenden

Diener zu Schnell ſchuell fortl

Bald darauf ſtand Sanitätsrat Bauer an dem Bettchen
und neben ihm Herr von Dürrenberg den man ebenfalls be
nachrichtigt hatte Bauers ernſte beſorgte Miene verkündete
nichts Gutes Stunden lang beſchäftigte er ſich um den von
Krämpfen geſchüttelten Kleinen und ſuchte das fliehende Leben
zurück zu halten

Retten Sie ihn retten Sie meinen Sohn mein Glück
meine Hoffnung preßte Dürrenberg in furchtbarſter Erregung
hervor als die Mitternachtsſtunde bereits geſchlagen hatte und
die krampfhaften Bewegungen des kleinen Erich immer ſchwächer
wurden

Noch zwei andere der berühmteſten Aerzte zog man zu
Rate doch vergebens Das Kind mochte den Todeskeim
wohl ſchon von der Geburt an in ſich getragen haben und nun
hatte der Schreck zerſtörend auf den zarten Organismus gewirkt

Noch einmal röchelte der Knabe dann war ſein Lebenslicht
verlöſcht

Zum erſten Male ſeit langen Jahren erſchütterte lautes
Schluchzen Dürrenbergs Bruſt Mit dem Kinde war ihm Un
erſetzliches war ihm der Lichtſtrahl ſeines Alters genommen

Eva weinte nicht Stumm und tränenlos kauerte ſie auf
einem Schemel und wies mit irren funkelnden Augen jeden
zurück der ſich ihr tröſtend nähern wollte Nichts vermochte
ſie aus ihrer ſtumpfen Verzweiflung aufzurütteln Mit dem
gramdurchwühlten verſtörten Antlitz und den wirren dunklen
Haarſträhnen glich ſie einem unheimlichen Nachtgeſpenſt

So kauerte Frau von Dürrenberg noch da als man die
kleine Leiche bereits mit einem Spitzenſchleier bedeckt hatte

Willſt Du ihn nicht küſſen fragte Margarete mild
Die bleichen feſt aufeinander gepreßten Lippen zuckten aber

kein Wort entrang ſich ihnen 4Der Staatsanwalt trat zu ſeiner Frau und wollte ſie mit
den Worten Sei gefaßt in die Arme ſchließen

Da ſprang Eva empor neigte ſich mit einer ſcheuen Be
wegung zur Seite eilte an ihm vorbei und ſchloß die Tür
ihres Zimmers hinter ſich zu Fortſetzung folgt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 April Seite 3
Perſonalnachrichten Verſetzt ſind die Poſtaſſiſtenten Arnoldt

a Weißenfels nach Berlin Benecke von Bingerbrück nach Cölleda Brell
Ammendorf Radewell nach Berlin Böttcher von Berlin nach Falken

Dote von Freyburg nach Roßla Eberhardt von Zeitz nach Berlin
e von Berlin nach Weißenfels Forßbohm von Berlin nach
Gäbler von Bitterfeld nach Zeitz Gerleke von Proſtken Oſtpr

benwerda Göpel von Wittenberg nach Marienberg Sa Julius
Annaburg nach Schkeuditz Grummet von Halle nach

Hähndel von Eisleben nach Berlin Hauſon von Berlin nach
ſe von Bremen nach Hettſtedt Horn von Merſeburg nach Wald

Honigmann von Zeitz nach Kloſtermansfeld Horſtmann von
Hunger von Berlin nach Ammendorf Radewell

Jungmann von Zeitz
Kaiſer von Halle nach Berlin Kallenbach von Eisleben nach

Weißenfels Knoblauch von Bitterfeld nach Artern Koch von Halle nach
Jerlin Koitzſch von Zeitz nach Döbeln Kopp von Weißenfels nach Teuchern

on Halle nach Berlin Krebs von Naumburg nach Weißenfels
von Halle nach Zeitz Krüger von Naumburg nach Guttſtadt

Lippold von Berlin nach Eisleben

Halle nach Eisleben

Otto Lehmann von Halle nach Berlin Lip
göffler von Danzig nach Merſeburg Meinig von Eisleben nach Schön

und Otto Meißner von Lützen nach Weißenfels
den Kliniſchen Anſtalten der Univerſität

letzten Tagen des Monats April iſt ein Zeitraum von fünfundzwanzig
Jahren verfloſſen daß mit der Belegung der Neubauten der kliniſchen
Inſtitute unſerer Univerſität begonnen wurde Es waren dies zunächſt

er Leitung des ſpäter nach Berlin be
men Medizinalrats Profefſor Dr Olshauſen ferner die

früh durch den
Medizinalrats

Frauenklinik unter damali
rufenen Gehei V

urgiſche Klinik unter Leitung des leider
der Wiſſenſchaft entriſſenen

von Volkmann ſchließlich das Verwaltungs und OekönomieGebäude
Später und zwar im Jahre 1883 erfolgte die Fertigſtellung und Belegung
der kliniſchen Gebäude für innere Krankheiten unter damaliger
Leitung des Geheimen Medizinalrats Prof Dr Weber und im darauf

e die Benutzung der Gebäude für Augen und Ohren
kranheiten die Leitung derſelben befand ſich in den Händen des vor
mehreren Jahren verſtorbenen Geheimen Medizinalrats Prof Dr Graefe
reſp des jetzt noch in ſeinem Amte wirkenden Geheimen Medizinalrats

Die Eröffnung der übrigen Jnſtitute die der
mediziniſchen Fakultät zugehören fiel in die folgenden Jahre An die
ertigſtellung des Gebäudes für Frauenkrankheiten knüpft ſich eine durch

n ung entſtandene erheiternde Epiſode welche von einem
damals hier lebenden bekannten Arzte in Verſen geſchildert ward
Gedicht wurde ſeinerzeit auch in einem hiefigen Blatte veröffentlicht und

Es führte den Titel Chineſiſches oder der
Kranich und hatte als Unterſchrift die Worte Frei nach dem Chineſiſchen

Ueber dem Hauptportale hatte man nämlich in einer
ebracht der in ſeiner erhobenen rechten Klaue
zogel iſt bekanntlich das Symbol der Wach

ſamkeit Jn einer Verkennung dieſes Symbols hielten zahlreiche Damen
der Univerſitätskreiſe den Kranich für einen Storch und darum entſtand
große Erregung unter der Damenwelt man erachtete dieſen vermeintlichen
Freund Adebar den Kinderträger und Kinderbringer als eine dem
Sittlichkeitsgefühl widerſprechende Zierde des impoſanten Gebäudes Und
in der Tat hatten die Bemühungen der durch den Anblick des verkannten
Vogels verletzten Damen den Erfolg daß das anſtößige Symbol vom
Hauptportale entfernt und an einer anderen weniger ſichtbaren Stelle im
Innern des Gebäude Komplexes aufgeſtellt wurde

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von
Kranke findet in dieſem Jahre Donnerstag den
29 April im großen Saale der Stadt Hamburg ſtatt
iſt es auch jetzt wieder eine Freude auf den Bazar und auf das reich
geſegnete Wirken des Vereins hinzuweiſen Allein im letzten Jahre ſind
77 Kranke in 2908 Pflegetagen in hieſigen Krankenhäuſern unterhalten
und der Geneſung zugeführt worden
Kranken und ihren Familien erwieſen
großem Elend abgeholfen worden
leben welche Stärkung die Volkskraft dadurch erfahren
ſchen und gehört haben wie ſich die die geneſen ſind wie ſich die An
gehörigen der Geneſenen bedanken um die Größe der Wohltat zu ermeſſen

Wer alſo die Beſtrebungen des Vereins

folgenden Jahr

Prof Dr Schwartze

jrrtümliche Auffaſſ

erregte große Heiterkeit

des Chun thn
Roſette einen Kranich an
einen Stein hielt

Freibetten für arme
und Freitag den

Wie früher ſo

Welche Wohltat iſt damit den
Wie vieler Not iſt geſteuert wie

Welche Hebung hat das Gemeinde
Man muß ge

die ganzen Familien erwieſen wird
unterſtützt hilft den Armen und Kranken in liebevoller Weiſe
fügt der Vorſtand des Vereins an deſſen Spitze Frau Lina Mühlmann
ſteht ſchon über einige namhafte Kapitalien die er durch fleißige Arbeit
zuſammengebracht hat aber die Zinſen reichen nicht aus alle die Unter
ftützungen zu gewähren um die man dringend bittet
würde ins Stocken geraten wenn nicht neue Mittel beſchafft würden
dem Zweck wird wieder ein Bazar veranſtaltet Daß der diesjährige den
früheren in keiner Weiſe nachſteht darf man von vornherein überzeugt
ſein Ein vornehmer Geſchmack bietet dort gediegene Sachen in reicher
Fülle ſo daß jeder findet was ihm gefällt und was er brauchen kann
Auch für ein reichhaltiges Buffet iſt geſorgt Nun mögen Käufer und
Käuferinnen zahlreich ſich einfinden ſie werden des ſind wir gewiß in
hohem Grade zufrieden ſein

Provinzial Verein der Lehrer und Lehrerinnen an Mittel
ſchulen und höheren Mädchenſchulen
ſammlung fand unter Vorſitz des Mittelſchullehrer Blümel Eisleben im
Ratskeller Reſtaurant hierſelbſt unter ſehr reger Beteiligung ſtatt
Kaſſenbericht erſtattet vom Mittelſchullehrer Kämmer Halle wurde ent
jaſtet bei der Neuwahl des Vorſtandes wurde dieſer wiedergewählt mit
der Aenderung daß zum 2 Vorſitzenden Rektor Francke Wittenberg ge
wählt wurde Es folgte dann ein den derzeitigen Stand der Angelegenheit
des mittleren Schulweſens beleuchtender Vortrag des Reichstags und
Landtagsabgeordneten Dr Otto Arend Berlin
eine Regelung der Gehaltsverhältniſſe der Mittelſchullehrer nicht vor der
Regelung des Volksſchulgeſetzes zu erwarten ſtehe
kühlere Haltung des Kultusminiſteriums gegenüber den mittleren Schulen zu
konſtatieren beſonders der dieſen noch fehlenden Abrundung und Klärung
Im Plenum des Landtags ſei eine etwas beſſere Berückſichtigung der
Setition der Mittelſchullehrer um Feſtſtellung des Planes für die ihnen
unterſtellten Anſtalten hervorgetreten aber das ſei auch das einzige ge
v Leider werde es jedoch nicht beſſer um dieSache werden ehe das Mittelſchul Geſetz vorliege dem jedenſalls das
Volksſchulgeſetz vorangehen werde Die eingereichte Petition der Mittel
ſhullehrer ſei beim nächſten Landtag durchzuſetzen Der Staat ſei von
Kinrichtung der Mittelſchulen entlaſtet worden und könne daher mit Zu
ſhüſſen beitreten und werde dann auch bei Beſtimmung der Mittelſchullehrer

n Dann würden ſelbſt halsſtarrige Gemeinden wollen
ntereſſe der Mittelſtandspolitik müſſe die Mittelſchule gehoben werden und
die Qualität der Lehrer damit in gleichem Schritt Der Mittelſchullehrer
fand dürfe ſeiner ganzen Bedeutung nach nicht mehr dahin zurückſinken
voher er gekommen iſt ſondern müſſe durch ſeine Bildung die Garantie
zur Erreichung des Zweckes bieten können Wenn auch noch lange nichts
reicht iſt ſo ſei doch der gute Wille da und es ſeien tüchtige Vertreter
der Sache der Mittelſchullehrer bereit zu helfen

Halleſcher AutomobilKlub
wreſſes welches das GordonBennett Rennen bei Homburg am 17 Juni er
ucht nur bei den Automobiliſten ſondern bei dem ganzen ſich für das

Kraftfahrweſen intereſſierenden Publikum erweckt hat wird der 1 Vor

Fende des Halleſchen Automobil Klubs Herr Dr med E Köhn amVienstag den 26 ds Mts vor einem geladenen Kreiſe im Grand Hotel
nen Vortrag über das Rennen halten wobei Lichtbilder von dem vor
Khrigen Rennen in Jrland und der diesjährigen Rennſtrecke vorgeführt

den Anſchließend an den Vortrag wird der Fahrwart des Klubs
Herbſt die intereſſanteſten Epiſoden aus den vorjährigen

n en ebenfalls in Lichtbildern vorführen
momobil Szenen werden durch lebende Photographien dargeſtellt

angeliſche Männer und Jünglingsverein zu Halle
ebie ein veranſtaltet am nächſten Sonntag in der Saalſchloß
Fauerei einen Familienabend zur Feier ſeines 14 Stiftungsfeſtes An
achen deklamatoriſche Darbietungen Vorträge des Poſaunenchors einige
aunenſolos gemeinſame Geſänge werden Unterhaltung und Anregung

ungen Zur Aufführung gelangt Der Schild des Glaubens eine
Ehre Geſchichte dramatiſch bearbeitet von Schmidt Freunde der Sache
nd willkommen

gemeine deutſche Kraukenkaſſe für Lehrerinnen und
herinuen Die Ortskaſſe Halle hat am 1 April ein neues Ge

Der bisherige Vorſtand iſt von der Mitglieder
ſammlung am 13 April aufs neue gewählt worden
Woſſenen Jahre iſt die Krankenkaſſe in der Lage geweſen einer größeren

hl ihr zugehöriger Lehrerinnen in Krankheitsfällen beizuſtehen und
Ah dieſe Sorgenzeiten erleichtern zu können

Das Liebeswerk

Die diesjährige Hauptver

Derſelbe betonte daß

Seit 1898 ſei eine immer

weſen was bisher erreicht ſei

Jn Anbetracht des großen Jn

Verſchiedene intereſſante

ahr begonnen e euch in dem

Diesmal erhielten die

beruht auf dem Prinzip der gegenſeitigen Verſicherung was ſie ge
währt iſt ſelbſt erworbenes Recht der Verſicherten und hat nichts vom
Charakter einer Wohltat Jm Vergleich zu anderen Krankenkaſſen gewährt
die Lehrerinnenkaſſe hohe Krankengelder bei niedrigen Beiträgen geſtattet
außerdem freie Aerztewahl Zum Eintritt berechtigt ſind alle Lehrerinnen
auch ungeprüfte ſowie Erzieherinnen und Kindergärtnerinnen I und
II Klaſſe Zu jeder näheren Auskunft iſt gern erbötig die Vorſitzende
Fräulein J Kühne Wilhelmſtraße 21 I

Stadttheater Die für morgen Dienstag angeſetzte Aufführung
des Schauſpiels Der Hüttenbeſitzer von Georg Ohnet geht zum Benefiz
für den erſten Helden und Liebhaber Herrn Heinrich Götz in Szene
Beamtenkarten ungiltig Am Mittwoch findet die letzte Aufführung des
Schauſpiels Roſe Bernd von Gerh Hauptmann ſtatt Die lang

g Kaſſiererin des Stadttheaters Frl Emma Käſtner hat zu ihrem
diesjährigen VorteilsAbend das Schauſpiel Dorf und Stadt gewählt
Das Stück geht am Donnerstag in Szene Die Karten des Preuß
BeamtenVereins haben nur noch Mittwoch Roſe Bernd und Freitag
Veilchenfreſſer Giltigkeit Die Viertel Abonnements haben bis zur letzten
224 Abonnements Vorſtellung Giltigkeit auch wenn die Ziffer auf der
Rückſeite des Kartons fehlt Die Ziffern lauten infolge eines Verſehens
nur bis zur 212 Vorſtellung

Kammermuſikabend Auf den morgen Dienstag in den Thalia
Feſtſälen abends 8 Uhr ſtattfindenden 6 populären Kammermuſikabend
des Halleſchen Streichquartetts machen wir nochmals aufmerkſam

Schneeballfyſtem Wie das Reichsgericht in vielfachen Ent
ſcheidungen anerkannt hat iſt der Vertrieb von Waren im Wege des ſo
genannten Hydra Gella Schneeball LawinenSyſtems mittels Ausgabe
von Gutſcheinen eine öffentliche Ausſpielung Derartige Ausſpielungen
welche ohne obrigkeitliche Genehmigung verboten ſind unterliegen auf
Grund der Tariſſtelle 5 des Reichsſtempelgeſetzes vom 14 Juni 1900dem Reichs Lotterie Stempel von 20 bezw 35 vom Hundert des gezahlten

Betrages Zu verſteuern iſt jeder einzelne Gutſchein der als Ausweis über
die gezahlte Spieleinlage gilt Zuwiderhandlungen werden nicht nur nach
88 22 24 25 27 des Reichsſtempelgeſetzes mit einer dem fünffachen
Betrage der hinterzogenen Abgabe gleichkommenden Geldſtrafe geahndet
die gegen jeden der den Vertrieb ausländiſcher Gutſcheine im Jnlande
beſorgt mindeſtens 250 Mark beträgt ſondern auch nach S 286 des
Reichsſtrafgeſetzbuches mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit Geld
ſtrafe bis zu 3000 Mark beſtraft Außerdem iſt inſoweit es ſich um aus
ländiſche Gutſcheine handelt die Beſtrafung auf Grund der S 1 2 4
des Preußiſchen Geſetzes vom 29 Juli 1885 betreffend das Spiel in
ausländiſchen Lotterien mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark zu gewärtigen
Wie bekannt geworden iſt in letzter Zeit der Abſatz insbeſondere von
ſeidenen Unterröcken ſeitens einer franzöſiſchen Firma und von Uhren
ſeitens einer ſchweizeriſchen Firma durch Ausgabe von Gutſcheinen zahlreich
bewirkt worden Die Bevölkerung wird in ihrem eigenen Intereſſe unter
Hinweis auf die vorerwähnten Strafbeſtimmungen vor dem Erwerb und
den Vertrieb von unverſteuerten Gutſcheinen der in Rede ſtehenden Art
dringend gewarnt

Ueberfahren Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr wurde der Schloſſer
Otto Schaaf mit ſeinem Fahrrade von einer Droſchke vor dem Grundſtück
Gr Steinſtraße 19 überfahren Schaaf welcher über Schmerzen in der
rechten Hüfte und am Ellenbogen klagte konnte ſeinen Weg allein fort
ſetzen ſein Fahrrad war ſtark beſchädigt

Krämpfe Die 19 jährige Arbeiterin Luiſe Müller aus Vogelsberg
bei Weimar wurde in der Nacht zum Sonntag in der Delitzſcherſtraße vor
dem Grundſtück Nr 91 von Krämpfen befallen Dieſelbe wurde mittels
ſtädtiſchen Krankenwagens in die Nervenklinik gebracht

Einbrecher zerſchlugen in der Nacht zum Sonntag in dem Ge
ſchäftslokal des Allgemeinen Konſum Vereins Magdeburgerſtraße 27 eine
Fenſterſcheibe und ſtiegen ein Sie wurden aber von dem Hauseigentümer
verſcheucht und mußten infolgedeſſen ohne Beute abziehen

Meſſerſtecherei Jn der Nacht zum 24 gegen 11 Uhr wurde
der Arbeiter Guſtav Starke Glauchaerſtraße 37 von dem Arbeiter Franz
Böhme nach vorhergegangenem Streit in der Lerchenfeldſtraße mit einem
ſcharfen Gegenſtand vermutlich Meſſer in die linke Bruſtſeite geſtochen
Die Verletzung war eine derart ſchwere daß Starke mittelſt ſtädtiſchen
Krankenwagens der Kgl Klinik zugeführt werden mußte

Tödlicher Sturz Am Sonnabend nachmittags gegen 38 Uhr
ſtürzte der Maler Paul Hitzſchke Mauerſtraße 7 von einem Leitergerüſt
vor dem Grundſtück Charlottenſtraße 21 aus der II Etage auf den
Bürgerſteig Er erlitt einen ſchweren Schädelbruch und wurde mittelſt des
ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gebracht wo er eine Stunde nach
ſeiner Einlieferung verſtarb

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Blinddarmentzündung 1 Schlaganfall 1 Herzklappenfehler 2 Brech
durchfall 1 Darmkatarrh 1 Magenkrebs 1 Arterienverkalkung 2 Krämpfen 8
Lungentzündung 5 Meningitis basilaris 1 Lungentuberkuloſe 8 ein
geklemmtem Schenkelbruch 1 Herzlähmung 1 Gangräna senilis 1 Endo
theliom des Netzes 1 Meningitis tuberkuloſ 1 Sarkoma femoris 1
Knochen u Hirntuberkuloſe 1 Blafenkrebs 1 Gehirnabſceß 1 Lungen
embolie 1 Scharlach 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 Atrophie 1 Cholera nostras
1 Paralyſis agitans 1 Bronchopneumonie 3 Halbſeitenlähmung 1 Skro
fuloſe 1 dazu Totgeburten 2 zuſammen 48 darunter 7 Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Hirnhautent
zündung 1 Altersſchwäche und Herzmuskelerkrankung 1 chroniſcher
Nephritis 1 Herzfehler 1 Atrophie 1 Altersſchwäche 2 Lebensſchwäche
infolge Frühgeburt 1 chroniſchem Lungenkatarrh 1 Tuberkuloſe der Lunge
und des Gehirns 1 Stimmritzenkrampf 1 Phtisis pulmonum 1
Krämpfen 2 Myocarditis ehronica 1 Delirium tremens Pneumonie 1
Bronchialkatarrh 1 Lungenentzündung 1 Krebs des Maſtdarms 1 Lungen
entzündung und Endoecarditis 1 chroniſcher Nierenentzündung 1 Schlag
aufall 1 unbekannter Todesurſache 1 infolge Selbſtmords durch Er
hängen 1 infolge Selbſtmords durch Ertränken 1 infolge Ertrinkens in
der Saale 1 Totgeburten 1 Zuſammen 27 Darunter befindet ſich 1
in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

rege 23 April Der Handarbeiter Augen Blume und Anna
Lohrengel geb Rindelhardt Saalwerderſtr 4 Der Dackdecker Albert
Dilsner und Margarete Otto Zur 51 Der Feldwebel und Zahlmeiſter

rege Friedrich Gutſche und Anna Später Deſſauerſtr 9 und Kaiſer
traße 2

Eheſchließungen 23 April Der Zigarrenfabrikant Emil Huhle
und Helene Große Frankenberg und Goetheſtr 41 Der wiſſenſchaftliche
Hilfslehrer Dr phil Alfred Soltſien und Alma Kohlmann Bremen und
Sophienſtr 20 Der Rangierer Alfred Thiele und Marie Klinz Gr
Brunnenſtr 7 und Henriettenſtr 33 Der Maurermeiſter Heinrich Lunau
und Anna Henneberg Burg auf Fehmarn und Adolfſtr 8 Der
Maſchinenfabrikant Karl Wehrhahn und Sophie Fiſcher Delmenhorſt und

Wilhelmſtr 44 SGeboren 23 April Dem Kal Oberarzt im Füſ Rat 36 Bruno Oertel
eine T Jngeborg Bernburgerſtr I Dem Schuhmacher Paul Schmidt
eine T Charlotte Advokatenweg 20 Dem Poſtboten Friedrich Zimmer
mann ein S Otto Leſſingſtr 10 Dem Polizei Sergeanten Hermann
Wollweber ein S Richard Roſenſtr 10 Dem Handarbeiter Richard
Kölzig ein S Walter Geiſtſtr 54

Geſtorben 23 April Der Privatmann Robert Semmler 59
Nikolaiſtr 8 Der Gymngſial Oberlehrer a D Profeſſor Theodor S
48 Wettinerſtr 33 Der Privatmann Wilhelm Wilm 66 Richard
Wagnerſtr 11 Der Maſchinenbauer Hermann Heiſe aus Merſeburg

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 23 April Der Schneider Guſtav Herrmann und Ka

roline Liebau Schmeerſtr 17/18 und Preußlitz Anhalt Der Lehrer Karl
Thomas und Eliſabeth Keil Taubenſtr 19 und Morigkirchhof 1 Der
Gelbgießer Paul Autem und Minna Reichardt Raffinerieſtr 3 und Stein
weg 13

Eheſchließungen 23 April Der Maurer Albert Wagner und Martha
Faeſecke Kuttelhof 2 Der Schmiedemeiſter Guſtav Bernſtein und MarieZließ Kl Ulrichſtr 24 und Wörmlitzerſtr 103 Der Maurer Karl Nau
mann und Eliſe Klappenbach Südſtr 21 und Blumenthalſtr 20 Der
Schloſſer Karl Morgenſtern und Eliſabeth Stevers Merſeburgerſtr 35
Der Maſchiniſt Franz Reichmann und Marie Stroh Kphgaſſe 7 und Forſter
ſtraße 52 Der Schriftſetzer Hermann J und g wig Kretſchmann
Schwetſchkeſtr 5 und Forſterſtr 38 Der Maurer Wilhelm Schmidt und
Marie Gerlach Jacobſtr 47 und 46 Der Rechtsanwalt Rudolf Scherer
und Roſa Schäfer Halberſtadt und Sophtenſtr 7/8 Der au
Leirich und Anna Lehmann Marthaſtr 26 und Hochſtr 10 endreher Max Exner und Elſe Bauer 15

Geboren 23 April Dem Handarb Hermann Chriſtiken Krankengelder in Halle wohnende Mitglieder Die ganze Kaſſe
ian ein S

Walter Bäckerſtr 6 Dem Zahntechniker Bruno Fiſcher eine T Elfrieda

Schmeerſtr 8 Dem Kaufmann Friedrich Michael ein S Fritz Pfälzer
ſtraße 1 Dem Bauarbeiter Felix Aehle ein S Otto Torſtr 21

Geſtorben 23 April Der Kupferſchmied Chriſtoph Rimkus 65
Gottesackerſtr 17 Des verſt Dachdecker Franz Hoppe T Gertrud 1 J
Glauchaerſtr 29 Des Gußputzer Friedrich Meyer S Willy 1
Schloſſerſtr 9 Des Markthelfer Hugo Rau S Richard 10 Gr Brau31 Des Fabrikarbeiter Bernhard Joppe Ehefrau Pauline geb

oppe 39 Klinik Witwe Henriette Hennicke geb Pieritz 79 Siechendausſtiftung Des Brauer Panl Weſing S Paul 7 Beeſenerſtr 11
Der Bäcker Paul Henſel 28 Graſeweg 8 Des Privatmann Auguſt

Laué Ehefrau Friederike geb Zweck Leipzigerſtr 47

Answärtige Aufgebote
Der Arbeiter Karl Brunne und Marie Rehfeld Opperode Der

Fabrikarbeiter Willy Becker und Olga Sommer Freyburg a U
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 25 April Meldung der L N Tödlich verun

glückt iſt geſtern früh der Buchhalter Wilhelm Johann Reinhold
Ehricke der in Eutritzſch Lindenſtraße 22 wohnhaft war Der Mann
ſtürzte in einem Grundſtück der Wittenbergerſtraße wo er ſich vorüber
gehend aufhielt vermutlich infolge Ausrutſchens die Kellertreppe
hinab Hierbei erlitt der Bedauernswerte eine ſchwere Gehirnerſchütterung

Er verſtarb auf der Stelle
Köln 25 April Wolff s Bur Wie der Kölniſchen Zeitung

aus Tan ger gemeldet wird iſt der ermordete Berichterſtatter Dr Genthe
am 24 in Ariſch beerdigt worden

Wien 25 April Wolff s Bur Aus Anlaß des fünfzigſten
Gedenktages ſeiner Vermählung legte Kaiſer Franz
Joſeph geſtern vormittag in der Kapuzinergruft am Sarge der
Kaiſerin Eliſabet einen Blumenſtraufß nieder und verrichtete
eine Andacht Jm Laufe des Vormittags fanden ſich auch die Prinzeſſin
Giſela von Bayern ſowie die Erzherzoginnen Marie Valerie und Marie
Thereſe in der Gruft ein

Großwardein 25 April Ung Tel Kor Jn dem Marktflecken
Elesd verhinderten Sozialiſten Mitglieder der Unabhängigkeitspartei
eine Verſammlung abzuhal en Während die Gendarmerie die Ordnung
herſtellte erſchoß ein Sozialiſt einen Gendarmeriewachtmeiſter
Die Gendarmerie gab hierauf eine Salve wodurch 23 Perſonen ge
tötet und gegen 40 ſchwer verwundet wurden Von Großwardein
iſt Militär requiriert worden

Rom 25 April Meldung des B Der Kardinal und
Erzbiſchof von Köln Dr Fiſcher wurde geſtern wiederum vom Papſt
empfangen ebenſo eine Deputation der Katholiken Deutſchlands
Dieſer Vorgang dürfte wegen des Zuſammenfallens mit den Lvubet
Feſten großes Aufſehen erregen

Rom 25 April Wolff s Bur Geſtern abend wurde zu Ehren
des Präſidenten Loubet ein Fackelzug veranſtaltet an dem ſich die

Als der Zug vor dem Quirinal ankam erſchienen der Konig und die
Königin mit dem Präſidenten und den Prinzen auf dem Balkon Die
hohen Herrſchaften von der Volksmenge lebhaſt begrüßt Die Muſik ſpielte
die Marſeillaiſe und die italieniſche Hymne

Bari 25 April Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm hielt
geſtern in gewohnter Weiſe auf der Hohenzollern den Gottesdienſt ab
und empfing den Präfekten von Bari die Spitzen der Behörden und
eine Abordnung der deutſchen Kolonie unter Führung des Vizekonſuls
Marſtaller Die Abreiſe des Kaiſers nach Venedig ſollte geſtern abend
erfolgen

Paris 25 April Wolff s Bur Miniſterpräſident Combes
beſuchte geſtern die Jnſel Oléron und hielt dort auf einem ihm zu Ehren
veranſtalteten Feſtmahl eine Rede in der er ſagte Es war nötig
Frankreich von dem Joch des Klerikalismus zu befreien Wenn man
gewartet hätte wäre es unmöglich geworden dem Treiben der Mönche
Einhalt zu tun Das Kabinet hat ſich übrigens nicht mit dem bloßen
Kampfe gegen die Kongregationen begnügt es hat vielmehr ein Programm

ſozialer Reform vorgelegt um gegen alle Vorrechte auf intellektuellem
politiſchem ſozialem und ſelbſt religiöſem Gebiet anzukämpfen Es handelt
ſich nicht darum der Religion und ihren verſchiedenen Formen Schach
zu bieten Man darf nicht Religion mit Klerikalismus verwechſeln
und gerade wir dienen der Religion indem wir ſie vom Klerikalismus
trennen Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Petersburg 25 April Wolff s Bur Am 21 April fand am
Jalu ein Nachtgefecht mit den Japanern ſtatt als ruſſiſche Boote
am koreaniſchen Ufer auf eine Sandbank geraten waren Ein mit einer
Anzahl Leuten beſetztes feindliches Transportfahr eug wurde durch das
Feuer zweier ruſſiſcher Geſchütze zum Sinken gebracht Dieſes Fahr
zeug hatte mit anderen zuſammen den Pomahuafluß verlaſſen um den
ruſſiſchen Booten den Rückzug abzuſchneiden

Newyork 25 April Meldung des B Dr Auguſt
Greths neues Luftſchiff beſitzt angeblich volle Lenkharkeit was
ein vorgeſtern erfolgter Aufſtieg in San Francisco bewies Das Luftſchiff
iſt 105 Fuß lang mißt 25 Fuß im Durchmeſſer und hat ein Gewicht
von 2500 Pfund Der Propeller iſt aus Aluminiumdoppelſchrauben her
geſtellt Den Aufſtieg leitete der bekannte Aeronaut Kapitän Baldwin

Johannesburg 25 April Reut Bur General Botha
hielt am Sonnabend nachmittag eine Anſprache in welcher er betonte
daß bei keinem einzigen der Burgher die Abſicht beſtände einen Auf
ſt and hervorzurufen Es ſei eine Beleidigung zu behaupten daß man
am Vorabend eines Aufſtandes ſtände Die Burgher hofften vielmehr
durch die Zuſammenkünfte die Hände der Regierung zu kräftigen

Sönl 25 April Reut Bur Die japaniſchen Linien er
ſtrecken ſich 30 Meilen längs des Jalu von Jongampho bis 10 Meilen
oberhalb Widſchus Die Ruſſen haben ihre ſtärkſte Stellung bei
Antung der TigerHügel iſt der Schlüſſel derſelben Mehrere Jnſeln eine
oberhalb und zwei unterhalb Widſchus erleichtern einen Angriff da ſie
der Artillerie einen Stützpunkt bei der Deckung einer Ueberſchreitung des
Fluſſes bieten Die Japaner landen Truppen und errichten in Huang
tſchuan unterhalb Jongamphos Bauten

rn
unübertroffene Schönheits und Gesundheits Seife viel tausendfach bewährt
Aerztlich empfohlene Kinder Seife einzig in ihrer Art Stück 50 Pf Erbält
lich in Apotheken Drogerien und Parfümerten wie auch das nicht fettende
Myrrholin Glycerin Erfolg Weisse zarte Hände reiner schöner Teint

Beste Haut Pflege Mittel
Wafferſtände Am 24 April Weißenfels Oberpegel 2,46

Unterpegel 0,59 25 April Halle unterhalb 1,87
Trotha 1,91 24 April Bernburg 1,40 Calbe Unter
pegel 1,13 Oberpegel 1,61 Dresden 0,08 Magde
burg 236
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